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DerFrost hat Spuren hin-
terlassen – in Form einer

Salzschicht auf meinem Auto.
Das ist jetzt optisch nicht so
ein Drama, denn derWagen
ist eh silbergrau, fällt eigent-
lich kaum auf. Trotzdem sollte
das Zeug wohl runter, sobald
die Temperaturen es zulassen,
ist ja angeblich nicht gut für
das Material. Bei den aktuellen
Minusgraden würde ich mit
einerWäsche allerdings die
Salz- gegen eine Eiskruste tau-
schen. Aber vielleicht sollte ich
das Salz auch einfach drauf
lassen, schließlich macht das
Zeug ja haltbar. Mein Auto
fährt stramm auf seinen 20.
Geburtstag zu, etwas Konser-
vierung wäre da doch gar
nicht schlecht. Und ich spare
mir dasWaschen... (mag)
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Samstag, 3. März:
Blomberg, Siebenhöfen
Bad Salzuflen, Wasserfuhr
Sonntag, 4. März
Detmold, Lagesche Straße
Lemgo, Salzufler Straße
Montag, 5. März:
Bad Salzuflen, Heeper Straße
Lemgo, Hamelner Straße

Die schönsten Geschichten
schreibtdasLeben. SchickenSie
uns Ihre Kennenlerngeschichte
per Mail an liebe@lz.de und
werden Sie Teil unseres neuen
Formats.

An Himmelfahrt, 10. Mai, geht es auf drei Wegen zum Kurgastzentrum Bad Salzuflen.
Anmeldungen für die verschiedenen Touren, darunter eine Familienstrecke, sind ab sofort möglich

VON EROL KAMISLI

Bad Salzuflen. Die Strecken
sind ausgesucht, und das Ge-
heimnis ist gelüftet – die LZ-
Sternwanderer marschieren an
Himmelfahrt, 10. Mai, von drei
Startorten los, undZielwirdder
Vorplatz des Konzerthauses in
Bad Salzuflen sein. „Es sind tol-
le Wege“, freut sich Barbara
Brockmann vom Teutoburger-
Wald-Verein (TWV), die ge-
meinsam mit den Wander-
freundenBadSalzuflendieTou-
ren zusammengestellt hat. Da-
von sind auch die Partner der
LZ-Sternwanderung über-
zeugt. Die Bäcker- und Kondi-
tor-Innung Lippe, die AOK,
StaatlichBadMeinbergerMine-
ralbrunnen, der Lippische Hei-
matbund und die Kommunale
Verkehrsgesellschaft machen
mit.

Los geht’s auf die rund
elf Kilometer-Strecke am Park-
platz Herforder Straße – hier
treffen sich die Teilnehmer um
9Uhr. „DieseRoute ist extra für
die Sternwanderung konzipiert
worden – damit wollen wir den
lippischen Wandervater Karl
Bachler ehren“, sagt Dietlind
Löhnert vom Wanderverein
Bad Salzuflen. Dann geht’s in
Richtung Bismarckturm – dort
wird gerastet. Nach einer halb-
stündigen Pause führt die Rou-
te ab 10.30 Uhr weiter über die
Langenbergstraße, den Salze-
weg sowie über die Straße
„Stumpfer Turm“ amKurpark-
see vorbei zum Kurgastzen-

trum. „Wir wandern durch
Waldlandschaften, unterbro-
chen von weitläufigen Wiesen,
und bis dahin werden die Spu-
ren des Sturms Friederike auch
beseitigt sein“, sagt Barbara
Brockmann. Jeder könne dabei
sein eigenes Tempo wählen.
„Wir alle hoffen auf sonniges
Wetter – die Wanderer werden
zwischen 12.30 und 13 Uhr am
Ziel sein“, fügt sie hinzu.

Ebenfalls um 9 Uhr starten die
Wanderer in Lemgo-Entrup
ihre 13 Kilometer lange Etappe.
Treffpunkt ist am Sportplatz,
Entruper Weg 268. Anschlie-
ßend führt dieRouteüberBerg-
kirchennachBadSalzuflensamt
halbstündigerPauseaufderHö-
he. „Hier können sich die Teil-
nehmer bei gutem Wetter auf
wunderbare Naturerlebnisse

freuen“, verspricht Dietlind
Löhnert. Ankunftszeit ist auch
hier gegen13Uhr.Ab14.30Uhr
werden die Teilnehmer kosten-
los in Bussen wieder nach Ent-
rup gebracht.

Die rund 5,3 Kilometer
lange Familienwanderung star-
tet ebenfalls am Parkplatz Her-
forder Straße in Bad Salzuflen.

Ab 10Uhr laufen alleWanderer
am Wildgehege am Salzekanal
sowie am Reiterhof Steinbeck
vorbei in Richtung Ziel. „Hier
gibt’s viel Abwechslung“, so
Löhnert. Für Getränke sei ge-
sorgt, und die Wanderung sei
„relativ leicht“ und für Fami-
lien geeignet.

(vorn,von links) FraukeBorgstede (StaatsbadSalzuflen),WolfgangWeibezahlundBarbaraBrockmann(TWV),Dietlind
Löhnert(Wanderfreunde)undBarbaraLucas(LZ)sowie(hinten,vonlinks)OliverSiekmann(StaatsbadSalzuflen),HeinrichHundertmark(TWV),
HelgaWitte (Heimatbund), Heinz Heidergold (Wanderfreunde), Alexandra Schmidt (LZ), Barbara Choryan (Kommunale Verkehrsgesellschaft)
undStefanBrüggemann (StaatlichBadMeinbergerMineralbrunnen). FOTO: BERNHARD PREUSs

Lemgo (gw). Auf eine Zeitreise
zurück in die siebziger Jahre ha-
ben sich gestern Abend 300 Zu-
hörer inderLipperlandhallebe-
geben. „ABBA – The Tribute-
Concert“ wartete mit den Klas-
sikern des schwedischen Quar-
tetts auf. Das Publikum freute
sich über ein Wiederhören mit
den Charterfolgen, wobei die
Künstler in ihren Kostümen
nichtnuroptisch, sondernauch
stimmlich nah an die Originale
herankamen. Angela Castella-
ni, Irene Pertile (Bild), Luca
Zabbini und Carlo Gorio (im
Hintergrund) eröffneten das
Konzert mit „Voulez-Vous“
und „Knowing Me, Knowing
You“. Unterstützt von Schlag-
zeuger Stefano Zanon und Bas-
sist Pier Brigo sowie den Back-
groundsängerinnen Miriam
Romano und Olivia Thissen
entfaltete sich der Sound vom
ersten Takt an klanggewaltig.
Augenblicklichwipptendieteil-
weise ebenfalls kostümierten
Zuschauer mit und spendeten
der Band langanhaltenden Ap-
plaus. FOTO: GUNTMAR WOLFF

Detmold (sew). Die Stadtwer-
ke Detmold kontrollieren ihre
Mittelspannungsfreileitungen.
Ein Hubschrauber wird ab
Montag, 5. März, über dem
Stadtgebiet kreisen.
Große Teilen des 35 Kilo-

meter langen Mittelspan-
nungsnetzes werden abgeflo-

gen, um mögliche Schäden an
den Leitungen zu entdecken,
heißt es in einer Pressemittei-
lung. Ebenso überprüften die
Fachingenieure der Stadtwer-
kedenderzeitigenAbstandvon
Bäumen und Büschen zu den
Leiterseilen. Zusätzlich wer-
den mit Hilfe einer Wärme-

bildkamera Verbindungsstel-
len überprüft. Alle zwei Jahre
führen die Stadtwerke diese
Maßnahme durch. Mit den re-
gelmäßigen Inspektionen des
Netzes gewährleistendie Stadt-
werke Detmold die hohe Be-
triebssicherheit ihres Freilei-
tungsnetzes.

Augustdorf (ero). Zwei Tage
lang war sie nicht zur Arbeit er-
schienen, dann haben Polizis-
teneine37-jährigeRumäninam
23. Januar tot in ihrer Woh-
nung in der Augustdorfer Mit-
telstraße aufgefunden. In der
JVADetmold sitzt alsmutmaß-
licher Täter ein Nachbar der
Frau in Haft. Der 38-Jährige
stammt ebenfalls aus Rumä-
nien und gehörte zum privaten
UmfelddesOpfers– er schweigt
bisher zu denVorwürfen.
Sein Bielefelder Rechtsan-

waltMartinMauntel: „Ich habe
mitihmgesprochen,underwird
nichts sagen.“DerObduktions-
bericht, in dem auch Strangula-
tionsspuren an der Frau doku-
mentiert worden sind, werde
von der Detmolder Staatsan-
waltschaft einseitig gegen sei-
nenMandanteninterpretiert.Es
sei gar nicht geklärt, ob viel-
leicht eine andere Todesursa-
cheinFragekomme–welchedas
sein könnte, sagte Mauntel
nicht. Dem widerspricht Ober-
staatsanwalt Christopher Imig:
DerFrau seienmehrereMesser-
stiche in Hals und Oberkörper
beigebracht worden. Außer-
dem sei sie am Boden mit einer
Schlinge erdrosselt worden.
Spuren einer Vergewaltigung
hätten die Rechtsmediziner
nicht gefunden. „Es ist eindeu-
tig eineBeziehungstat.Über das
Motiv rätseln wir noch. Eine
dritte Person kommt als Täter
nicht in Frage“, so Imig.
Derzeit gehe er von Tot-

schlag aus. „Doch wenn Eifer-
suchteineRollespielt,gibt’seine
Mordanklage.“ Das entscheide
er nachdenZeugenaussagen.
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www.lippische.de

Ab 1. März voll durchstarten.
Ja, sicher!

Moped- und Roller-Versicherung

Ja, sicher!

FÜR NUR

72€
KRAFTFAHRT- 
HAFTPFLICHT

VERSICHERUNG

SONDER-ERST- 
EINSTUFUNG IN SF 2  
für Ihren ersten Pkw  
nach zwei schadenfreien  
Jahren mit dem Moped

 Anzeige 

15396801_800118

www.museum-schloss-brake.de

Lesung mit Musik  
für Kinder 
Weserrenaissance-Museum 
Schloss Brake 

So. 4.03.2018 | 11.30 Uhr
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Die kleine Hexe


